Linkspartei. PDS - Landesverband Brandenburg

Landesfinanzrevisionskommission

Bericht an den Landesparteitag im Februar 2007

Liebe Genossinnen und Genossen!

In der zu Ende gehenden Wahlperiode arbeiteten insgesamt fünf vom Landesparteitag in Blossin am 19.2.2005 gewählten Genossinnen und Genossen mit.

Da sich die Arbeit des Wirtschaftsprüfers laut dem Parteiengesetz im Allgemeinen lediglich auf die formale Prüfung beschränkte, war die inhaltliche Prüfung auf Wirtschaftlichkeit und Angemessenheit sowie auf Übereinstimmung mit den politischen Zielen der Partei durch die LFRK bedeutsam. 

Die Ordnung für die Tätigkeit der Finanzrevision vom 12.10.2002 war dabei die Grundlage unserer Prüfungstätigkeit.

In einem von uns aufgestellten internen Prüfungsplan benannten wir unsere jährlichen Prüfungsziele.

Wir führten unsere Prüfungen angemeldet und teilweise unangemeldet durch. Dem gingen in der Regel vorbereitende interne Beratungen der LFRK voraus. Über alle Beratungen, Treffen und Prüfungen fertigten wir Protokolle, die in Kopie an den Landesschatzmeister und in Einzelfällen auch an den Landesvorstand übergeben wurden.

Im Berichtszeitraum können wir folgende einzelne Aktivitäten abrechnen:

· 12 interne Beratungen mit Berichterstattung der beiden Landesschatzmeister

· 2 unangemeldete Kassenprüfungen

· 9 umfassende Belegprüfungen (darunter auch der kurzfristig zu organisierende Bundeswahlkampf 2005, Reisekostenprüfung, Beschaffungsprüfung, Inventarisierung der Anlagegüter, PKW-Leasing) einschließlich Nachschau

· Teilnahme am Abschlussgespräch mit dem Wirtschaftsprüfer zum Jahresabschluss 2004

· Teilnahme an drei Verfahren der Landesschiedskommission.

Im Ergebnis unserer Prüfungstätigkeit bleibt festzustellen, dass sich die sachliche und formale Richtigkeit des Belegwesens im Vergleich zur vorletzten Prüfperiode generell verbesserte. Dennoch bestand in Einzelfällen ein Defizit an Plausibilität, das der Nachbereitung bedurfte. Wegen seiner Bedeutung empfahl die LFRK in einem Falle eine kritische Auseinandersetzung im Landesvorstand.    

Die LFRK kann aufgrund ihrer Prüfungstätigkeiten im Berichtszeitraum grundsätzlich die Ordnungsmäßigkeit und Korrektheit im Umgang mit den Finanzen feststellen. Sie empfiehlt deshalb den Delegierten des Landesparteitages, dem gewählten Landesschatzmeister eine Entlastung zu erteilen.

Der Vorsitzende und die Mitglieder der Landesfinanzrevisionskommission

Hans-Otto Träger, Gabi Haesler, Karin Lange, Ingo Lembcke, Sylvia Wagner

Potsdam, 02.01.2007

